
Hrt arıreHen, Br aßt t1e zujammen als arößere YWeiıte DdeSs geifiigen D orisontfes, als nn  Vr
LichFeit ın Ziteratur, Y{ufiE, un un DDilojopbhie un als wirtichartlich uns menf{chlich
bedeutfame Yrbeitsetbhit. Aoehmer we1{r 1188 Recht Odrauf bin, Odß ealen ViacChweis
Özejer Aedeutung Ödes Zuthbertums Öte innere Entwiclung der en Zutberländer, ÖE UuNde:
bübhrlich hınter der ÖRr alten veformierten, insbejondere Dder angeljächtirchen Bebiete SULÜCC-
gdefrefen T, ın Gan3 anoeren: Hiage als bisher erfaßt mwerden mu4gje. Zur Zeit (tebt Ddamıtt
noch 1o, OAß bei der HiangelbaftiaFeit der Erichließung Ojejer Ouellen die rage nach der
Zedeutung ÖS Zutbertums rür ÖTe europaitiche Rultur noch nicht Vo Htorifer beant:
vortet wersen Fönne

ej:herte 1iftorıjche Renntnıs i{r ein Anlıegen, OAds ich als Örıtten gtemein-
jamen Fund3su6 aller hberausbheben möcChte., Xoehmer aren3t jze nicht ohne icharfe
ronıe ım über „Das ejen der Keformation“” eine pbiLofopbhifche Yurrafung
ÖPS Beichichtsverlaufs, eıine milFürliche Yusmabhl Qus den atjachen, gdegden „geniale
Anturtion“, ın ÖCın Mrtitfel ber Thomas YMiünger dejjen boljchewiitifche, relidiös-Josiale
11110 vrelidiös-anarchiftijche YMiythifterung, ın ÖRr Aeurteilung Öer neuiten Xevolutionierung
Öer YDıijjen die incderne YpoFalyptiE und den judijch-Fatholijchen Georgekreis ab-
Br vernCht demgegenüber Ö1e gdedötedene Yiethode der durch die echte und alte UÜberlieferung
Vverniittelten Ynfchauung ÖPS Öbjerts. Yıach Xanfes runÖja alaubt iDr am achtten
z Fommen durch XNeobachtung der jeder e  ichtlichen mwedung folgenden BGegenbemetung
unsd erdier der aur beiden eiten rührendsen Derjönlichkeiten. SO ergrundet er DAs ejen
der Xerormation durch Öie RKonfrontation Zutbers mit Ddemm Sübrer der Gegenreformation,
Zoyola; ÖTe Fulturelle Aedeutung der ethifch-reliagiöfen Dirferenzen swijchen Zutbertum 1nd
Xerformiertentum veranjchaulicht durch Öie Gegenüber{(telung zweijer Undachtsbücher, en
Ohri{ftflichen Vermachtnis deS lutherijchen Mioicherofch uns em. hriftlichen Wedweitfer ÖPS
Yuritaners arter. Rein Zweitel, Oaß te)e Miethode eine Süle wichtiaer Weijensbeob:
achtung ertchließt, Teın 3weitfel auch, Oaß XNochmer Xecht hat mıe jeiner Warnung VOLr den
unDdern ÖP! Rulturpbhilofopbhie, ÖIie FTeiner BOuelenitiudien bedarf. Dennoch icheint

Ö1e Vorausjegungslofigkfet diejer jeiner HNiethode z überfchägen unod die Yiotmwendiakeit
geichichtsphilofopbhifcher DHefinnung unterichägen.
ls legßtes Rennszeichen Öer bier gebotenen uraBße möchte ICH ÖIie u

S vf anfjeben, diEe fie alle fraden. Bediegene Diftorijche Ouelenvermertung eDder
grundfäglichen YEtyalifterung für ÖLP Gegenmart nicht in YWedge. ITIIE biftorijchen Stoffe
mwersden auf 0A$ Xındgen dPCS Deutigen DYroteitantismus un Ratholisismus besoden, on eın
rrlıcht uns Schein des üng{iten Deutichland uns der mOÖodernen YpoFalyntit efreit uns
tbre Wejensbedeutung rür unjere uun Deraustte{tellt. Infofern find dieje Auffage nicht
Ur interefjante STissen eines i{iorikers, jondern KUfizseug für Öden Gegenmartsfamypf.
Dr Studium Fann oaher nicht NUur iitorifern un Theologen empfobhlen werden, jondern
jedenn, der Özejen KRampf nıt wirklicher Renntnis Öder alten uns urseln jeiner Auf-
gaben uns DYrobleme innerlich burcb[ebe@ uns Ourchtradgen vıll,

a rür Xeformationsgefchichte. Terte un Unterfuchungen.,

LO



m urtrage ÖPS ereins rur Xeformationsgefchichte berausgegeben vVDSoNnN

Walter Ariedensburg no rn Robhblilmeyvyer XAKIV: Sahrgang.
Zeipsig 1927 eiten

IIAS YUrchiv rür Reformationsgejchichte ten: MI jeinen Terten un Unterjuchungen Öer
wiffenjchaftlichen MArbeit ine TIln Binselbejprechung oömmt oaher unjerer rür
ver reije Dder Zuther-Sreunde beitimmten Zeitichrift nicht XBetracht YWobhl aber
möchten (DIE UÄgemeininterejierendes hberausheben uns Olejenigen, O€ Spe  3  1altracen nach
en wolen, aur den InDbalt verweijen C bietet 1171 Oronolosifjchen {ufriß
der Dolemit swijchen Dersog und Xerformator PeINGE ausführliche Daritelung Der300
eOrg8s U: Sachtfen als irhlidhen un theologifhen Scrift:-

C OÖbhne der Echtheitsirage nachsugebhen bietet er Ö1e Hersodlichen Schriftwe  Te
Terten un uszugen, j1e den seitgejchichtlichen Xahmen itellend 1nNO durch mancherleı
AUnmerfungen erFlärend Er Gebt Saber vVon Öer richtigen ABeobachtung AQUS, Ogß Ö1e YDir?
jamfFeıt Dder vreformatorij{chen Bedanten näch{t der Dredigt VOL em den Alugichrirten 3
verdantfen jer War ÖAS NEeEHEeTELr Zeit algemein für ÖiEe evangelijchen Aluajchrirten itarfer
berückfichtigt 1° i{T ÖO1e Fatholijche Alugjichriftenliteratur er{t den legßten Jabhrzehnten
bejonders vVDon der Fatholi  en ichun herangebolt uns Vvermer mwWorsden. Pg 1{1 aber
nicht unwıcChtia, ÖIeS 4119 Zutbers 1171 Aluafchriften-Spiegel jeiner Geaner 3 beobachten
MIIE rırfen ersod eOords seigen, mwelch energifcher, hartnachiger, ımmer ne e1in:

greifender Seind der Xerformatıion bier Zutber gegenüber{iand. Er Lieat alei|  am ITandIG
auf der Zauer, ÖAs durch Zuthers rırfen austte{treute itf durch Gegenfchriften 3
paralyiieren JIIE UberjeBu ÖPS S, F} utbers trojtung annn ÖE Cbhrijten 3 /
ÖE Dadfchen Zandel Öie „Warnung eine Lieben Deutichen“ ÖAs alles ruft iDn JeEDES-
110 auf den Dian, m Zutber Firchlich, theologifch, fittlıch, politi 5 verdachtıgen Zutbers
Mntmwmorten ob sufchlagen ODder entgegenFommend in9 Groß, ImwDenn einfach
nach jeinem BGewigien handelt un ve befriedigen aber nicht er einmnmal 111 politijchen
Xanfejpie auch Siplomatıjch jein mMuß SEın YMurjag bellt ÖE
riedricdhs ÖPs eijen 3UEF aıfermabhl V O 1579 uns ihbren Zujammen-
ban der Aildesheimer Stirtsptahrt weiter auf Br me i{r nach, daß Ööte YWahl Ariedrichs
mebr als 1U Ö1C ANedeutung ÖRr Boldenen Auile vorgejehenen Sormalıtat a  €,
DA vielmebhr Sriedrichs nationale YDahlpolitiE erfolggefrönf un ausfichtsreich gewejen
Ya Wwenn j1e nicht durch Vorfprung Ddem Unmarich OPS {panijchen Soöldner:
heeres vereitelt Mber die Mutforıtrat der jeine YWahl verdankte, machte IDn annn
in Dorms 3U171 erfolgreichen erterdiger der (tandijchen Verfaynung, 3U 11 Vorkamprer der
BSlaubensfreiheit unNQ 3U 111 Unmalt ÖPS Äriedens in ÖRr ildesheimer Srie  e,
ÖE in ibrem AOhepunfkfte CHG dem Wahbhlfampfe ver  ungen IDAL sP n {} oD

unterfucht „Zutbhbers AUnfhauungen o 1n Antichrıift un VO

IV C © t// Aortrührung jeiner olemt Rohler über Zutbers
SSchrift den hriftlichen Ddel Er lehnt ab Oaß ÖLEe beiden Aaltten der Schrift 2
harmontjieren jeien nach den ilfsgedanken SErgansung geiitlicher Bewalt durch dıe
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obriatfeitliche un TüGt jeine XDHeweistührung durcCh CLINE YuseinanderfeBßung DYreuß’
Yufrafung on Zuthers Antichriftvor(telung JIIE Schrift den Ddel bringe in Dder

altte Öen ent{cheidenden Sortfchritt Zutbers BGedanken, Oß namlıch Öder Dapit dIie
Verkörperung dPeS Untichrijis jer, wäahrens er 111 Ynfange iD noch entgegenge{itelltf IMErDE,
ÖEr Untichrift vielmebhr nur ÖT R jei, ÖTe er als Werfkseug benuge MIb “  w} h f
1! 1 O Willfommpm en OLE Aeıitrage Z3Ur Xeformationsgefchichte AQus Drucen und
anejchrirten ÖRr Univerfitatsbibliothet Hena ME XBeichreibung ÖPS Aandes
Bos 24 a1lis Ödem Yıachlaß XOörers, ÖPS hbervorragenden überlieferers Zutberifchen Schrift
[UMS, rorf Interejjant 1ind Ö1e beigegebenen „anofjchriffenproben Sortjegungen bietet
auch YD Roöblerin Drentianaundandere Xerormatoria Xl und WD Ärie-
ensburg „Aus em Briefarchiv“ els: Iuft YUitenıus veröffentlicht bisher
ungedruckte Hriefe aus dem HBrierwehfeldes  ob UYiathbefius — RarlilYAUuau ff
Reißınger berichtet über die rFEundenjammlung OS Hrettener @s
La D e er Droben Don Ariefen un Hrief-AYuszügen (1bt Er

4O Yıiummern umfajfenden Rataloa Omwte ebr GENAUE amen- Örts- un 8(Xd)f
redijter, ÖE OÖie enußun der ammiun außerordentlich erleichtern oL
Wen)  eıiıne  erıhollenelateinıjhe berfegung von Zuthbers Zicdern
durch eor em1ılıus nach i Abdruct jeiner RKorrejpondens 111084 Daul Seber TE

bringen qustuDrlıche Xetferate DOoONnN Yeuerfcheinungen, er denen auch
DaAs Schrifttum der Zuther-Gejelljchatft DVON 7925 und 1920 GemwmUrdiat WDILr J1OMIıE Ü1INE 3EIfß
ihriftenjchau

Tagung ÖEr Z uthber-Gejellichaft
AL IiMitglieder der Kuther:  Setjellicha am September 1928 ıIn

1slebe in Derbindung Ner Drovinzialverfammlung Öer £uther-Gefjelfchaft
Tagungsoroönung
MDienstag, Öen 25 Sept,, IS Ubr SeitgottesOien{t in t Andreas Prediagt: AUrof. Alt:

Haus QAUS Krlangen, Ort. Kuther-Gefjellfchaft, Ubr Ybendverjammlung
1 £andbundhaufe. Dortrag: GenSup ftler, „Das £utherwer DON 1528

jeiner Xedeutung FÜr 1928“
YiLttwoch, den Sept UÜbr Yliatutin in efri  Dauli. o Ubr Seichenfaa

ÖRr Yiittelichule Uitghliederverjammlung. IOM Ubr aq Gebh 3&ON:
jıjtorialrat DYrof Kger-Halle „£uthers eOanfen DON ÖEr 1U ihrer edeu:  =  =
fung fur  .. O12 Gegenwart“,. 124 Ubr Gemeinjames en 1n £andbundhaus

Unterfunft: IIEE 5.— D, Xezahltes XHurgerquartier mf Kaffee ZILE 50
reiquartiere,

Untragen un Unmeldungen beim DerFfehrsamt In ıisleben (StaOtinfpektor FaDer

z uchdrucferei Albert Sigbart, Surirenfeldbruck


